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Präsidentin Anneliese Kitzmüller: Zu Wort ist dazu niemand mehr gemeldet. Somit 

ist die Debatte geschlossen.  

Wünscht der Herr Berichterstatter ein Schlusswort? – Das ist nicht der Fall. 

Wir gelangen zur Abstimmung, die ich über jeden Ausschussantrag getrennt vor-

nehme.  

Wir kommen zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 4: Entwurf betreffend Frem-

denrechtsänderungsgesetz 2018 in 207 der Beilagen.  

Hiezu haben die Abgeordneten Jenewein, Amon, Kolleginnen und Kollegen einen Zu-

satz- beziehungsweise Abänderungsantrag eingebracht.  

Ich werde daher zunächst über die vom erwähnten Zusatz- beziehungsweise Abände-

rungsantrag betroffenen Teile und schließlich über die restlichen, noch nicht abge-

stimmten Teile des Gesetzentwurfes abstimmen lassen.  

Die Abgeordneten Jenewein, Amon, Kolleginnen und Kollegen haben einen Zusatz- 

beziehungsweise Abänderungsantrag betreffend Änderung von Art. 1 Z 25 und Art. 7 

Z 5 sowie Einfügung einer Z 14a in Art. 4 eingebracht.  

Wer dem seine Zustimmung erteilt, den bitte ich um ein bejahendes Zeichen. – Das ist 

die Mehrheit. Somit angenommen.  

Schließlich komme ich zur Abstimmung über die restlichen, noch nicht abgestimmten 

Teile des Gesetzentwurfs samt Titel und Eingang in der Fassung des Ausschussbe-

richts. 

Ich bitte jene Damen und Herren, die hiefür eintreten, um ein zustimmendes Zeichen. – 

Das ist die Mehrheit. Somit angenommen.  

Wir kommen sogleich zur dritten Lesung. 

Ich bitte jene Damen und Herren, die auch in dritter Lesung für den vorliegenden Ge-

setzentwurf sind, um ein Zeichen der Zustimmung. – Das ist die Mehrheit. Somit ist 

der Gesetzentwurf in dritter Lesung angenommen.  

Wir gelangen nun zur Abstimmung über Tagesordnungspunkt 5: Antrag des Aus-

schusses für innere Angelegenheiten, seinen Bericht 211 der Beilagen zur Kenntnis zu 

nehmen.  

Ich bitte jene Damen und Herren, die hiezu ihre Zustimmung geben, um ein entspre-

chendes Zeichen. – Das ist die Mehrheit. Somit angenommen.  

 


